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Ortsbürgergemeindeversammlung
Freitag, 8. November 2024, 19.30 Uhr

Dachtheater Gemeindehaus

Ortsbürgergemeinde Muri
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O R T S B Ü R G E R G E M E I N D E V E R S A M M L U N G  
 
 
 
F r e i t a g ,  8 .  N o v e m b e r  2 0 2 4 ,  1 9 . 3 0  U h r  
 
D a c h t h e a t e r  G e m e i n d e h a u s  
 
 
 
 
T r a k t a n d e n  
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 
 
2. Genehmigung des Budgets 2025 
 
3. Einbürgerung Michelle Meier-Wicki mit Kindern Kim Eyleen und Ria Estelle Meier 
 
4. Einbürgerung Philippe Knecht 
 
5. Einbürgerung Raphael Knecht 
 
6. Einbürgerung Isabelle Knecht 
 
7. Verschiedenes 
 
 
5630 Muri, 16. September 2024 
 
 
 
 GEMEINDERAT MURI 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nächste Termine 
- 6. Juni 2025, 20.00 Uhr, Forsthaus Tannenlaube 
- 7. November 2025, 19.30 Uhr, Dachtheater Gemeindehaus 
 
 
Hinweis 
Anschliessend an die Versammlung wird im Saal vom Hotel Ochsen das traditio-
nelle «Zobig» offeriert. 
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Anträge des Gemeinderates 
 
 
Traktandum 1: Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Ju-

ni 2024 
 
Das vom Gemeindeschreiber Severin Bättig verfasste Protokoll finden Sie auf den nachfol-
genden Seiten. 
 
Antrag 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 sei zu genehmigen. 
 
 
Traktandum 2: Genehmigung des Budgets 2025 
 
Den Kommentar zum Budget 2025 sowie die Budgetauszüge finden Sie auf den nachfol-
genden Seiten. 
 
Antrag 
Das Budget 2025 der Ortsbürgergemeinde Muri sei zu genehmigen. 
 
 
Traktandum 3: Einbürgerung Michelle Meier-Wicki mit Kindern Kim Eyleen und 

Ria Estelle Meier 
 
Michelle Meier-Wicki, geb. 1973, und ihre zwei Kinder Kim Eyleen Meier, geb. 2011, und 
Ria Estelle Meier, geb. 2013, haben die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgerge-
meinde Muri AG beantragt. Michelle Meier-Wicki ist am 15. Februar 2009 nach Muri AG 
gezogen. Kim Eyleen und Ria Estelle sind seit ihrer Geburt hier wohnhaft. Sie haben in 
Muri AG den Kindergarten absolviert und besuchen hier die Schule. Michelle Meier-Wicki 
und ihre Kinder Kim Eyleen und Ria Estelle leben an der Kirchenfeldmatt 4 in Muri. Es gibt 
keine Vorkommnisse, welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri AG an 
Michelle Meier-Wicki, Kim Eyleen Meier und Ria Estelle Meier sprechen würden. 
 
Ortsbürger kann gemäss § 3 des Gesetzes über das Ortsbürgerrecht (OBüG; SAR 121.300) 
nur sein, wer das entsprechende Gemeindebürgerrecht besitzt. Michelle Meier-Wicki, Kim 
Eyleen Meier und Ria Estelle Meier haben das Bürgerrecht der Gemeinde Muri AG durch 
Einbürgerung erworben. Die rechtlichen Voraussetzungen zur Erlangung des Ortsbürger-
rechts sind somit gemäss § 3 des OBüG gegeben. Die Ortsbürgergemeindeversammlung 
kann Gemeindebürger gemäss § 6 OBüG auf Begehren entgeltlich oder unentgeltlich in das 
Ortsbürgerrecht aufnehmen. Die Aufnahme erfolgte in der Vergangenheit traditionsgemäss 
unentgeltlich. 
 
Antrag 
Michelle Meier-Wicki und ihre beiden Kinder Kim Eyleen Meier und Ria Estelle Meier seien 
in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
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Traktandum 4: Einbürgerung Philippe Knecht 
 
Philippe Knecht, geb. 1999, hat die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde 
Muri AG beantragt. Philippe Knecht ist am 1. August 2004 mit seinen Eltern und seinem 
Bruder nach Muri AG gezogen. Er hat die gesamte Schulzeit in Muri AG absolviert. Er wohnt 
an der Fahrweidstrasse 73 in Muri und hat sich bisher in verschiedenen Vereinen in der 
Gemeinde engagiert und steht journalistisch und politisch für die jüngere Generation der 
Murianer ein. Seine beiden Geschwister Raphael Knecht und Isabelle Knecht stellen gleich-
zeitig den Antrag um die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Muri AG. 
Es gibt keine Vorkommnisse, welche gegen eine Erteilung des Ortsbürger-rechts von Muri 
AG an Philippe Knecht sprechen würden. 
 
Ortsbürger kann gemäss § 3 des Gesetzes über das Ortsbürgerrecht (OBüG) werden, wer 
das Gemeindebürgerrecht besitzt. Der Gesuchsteller ist in Muri heimatberechtigt, die Auf-
nahme in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri ist somit möglich. 
 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung kann Gemeindebürger gemäss § 6 OBüG auf Be-
gehren entgeltlich oder unentgeltlich in das Ortsbürgerrecht aufnehmen. Die Aufnahme er-
folgte in der Vergangenheit traditionsgemäss unentgeltlich. 
 
Antrag 
Philippe Knecht sei in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
 
Traktandum 5: Einbürgerung Raphael Knecht 
 
Raphael Knecht, geb. 2002, hat die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde 
Muri AG beantragt. Raphael Knecht ist am 1. August 2004 mit seinen Eltern und seinem 
Bruder nach Muri AG gezogen. Er hat die gesamte Schulzeit in Muri AG absolviert. Er wohnt 
an der Fahrweidstrasse 73 in Muri und hat sich bisher in verschiedenen Vereinen in der 
Gemeinde engagiert. Seine beiden Geschwister Philippe Knecht und Isabelle Knecht stellen 
gleichzeitig den Antrag um die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde 
Muri AG. Es gibt keine Vorkommnisse, welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts 
von Muri AG an Raphael Knecht sprechen würden. 
 
Ortsbürger kann gemäss § 3 des Gesetzes über das Ortsbürgerrecht (OBüG) werden, wer 
das Gemeindebürgerrecht besitzt. Der Gesuchsteller ist in Muri heimatberechtigt, die Auf-
nahme in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri ist somit möglich. 
 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung kann Gemeindebürger gemäss § 6 OBüG auf Be-
gehren entgeltlich oder unentgeltlich in das Ortsbürgerrecht aufnehmen. Die Aufnahme er-
folgte in der Vergangenheit traditionsgemäss unentgeltlich. 
 
Antrag 
Raphael Knecht sei in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
 
Traktandum 6: Einbürgerung Isabelle Knecht 
 
Isabelle Knecht, geb. 2006, hat die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde 
Muri AG beantragt. Isabelle Knecht ist seit ihrer Geburt in Muri AG wohnhaft. Sie hat die 
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gesamte Schulzeit in Muri AG absolviert. Sie wohnt an der Fahrweidstrasse 73 in Muri und 
hat sich bisher in verschiedenen Vereinen in der Gemeinde engagiert. Ihre beiden Ge-
schwister Philippe Knecht und Raphael Knecht stellen gleichzeitig den Antrag um die Auf-
nahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Muri AG. Es gibt keine Vorkommnisse, 
welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri AG an Isabelle Knecht sprechen 
würden. 
 
Ortsbürger kann gemäss § 3 des Gesetzes über das Ortsbürgerrecht (OBüG) werden, wer 
das Gemeindebürgerrecht besitzt. Die Gesuchstellerin ist in Muri heimatberechtigt, die Auf-
nahme in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri ist somit möglich. 
 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung kann Gemeindebürger gemäss § 6 OBüG auf Be-
gehren entgeltlich oder unentgeltlich in das Ortsbürgerrecht aufnehmen. Die Aufnahme er-
folgte in der Vergangenheit traditionsgemäss unentgeltlich. 
 
Antrag 
Isabelle Knecht sei in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
 
Traktandum 7: Verschiedenes 
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Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung 
 
vom Freitag,14. Juni 2024, 20:00 Uhr, Forsthaus Tannenlaube, Muri AG 
 
 
 
T r a k t a n d e n  
 
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 3. November 2023 
 
2. Jahresrechnung 2023 
 
3. Rechenschaftsbericht 2023 
 
4. Revision Vertrag Forstbetrieb Region Muri inkl. Anhang 1 
 
5. Verschiedenes 
 
 
Vorsitzender: Hans-Peter Budmiger, Gemeindepräsident 
 
Protokollführer: Severin Bättig, Gemeindeschreiber 
 
Stimmenzähler: Dora Meier-Stöckli 
 André Stierli 86 
 
Zahl der Stimmberechtigten: 381 
Anwesende Stimmberechtigte: 49 
Beschlussquorum (1/5 von 381): 77 
 
 
Begrüssung 
 
Gemeindepräsident Hans-Peter Budmiger begrüsst pünktlich um 20.00 Uhr die Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger zur „Sommergmeind 2024“ der Ortsbürgergemeinde im Forst-
haus Tannenlaube im Namen des Gemeinderates, welcher komplett anwesend ist. Ein spe-
zieller Gruss geht an die anwesenden Vertreter der Ortsbürger Finanzkommission (Susanne 
Strebel und Robert Barrer), die Mitglieder der Ortsbürgerkommission (Präsident Hanspeter 
Frey, Rolf Stöckli, Othmar Strebel, Agi Stierli-Stöckli und Ortsbürgergutsverwalter Josef 
Stierli), die Stimmenzähler Dora Meier-Stöckli und André Stierli 86 sowie an die Vertreterin 
der Presse, Verena Wigger vom Freiämter. 
 
Entschuldigt für die Ortsbürgergemeindeversammlung haben sich Patrik Lang, Leiter Öf-
fentliche Finanzen der Einwohnergemeinde Muri, Louis Frey, Vizepräsident Ortsbürgerkom-
mission, Oliver Eichenberger, Förster, Silvia und Hugo Huber sowie Muriel Wachter. 
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Das Protokoll wird heute von Gemeindeschreiber Severin Bättig verfasst. 
 
Hans-Peter Budmiger stellt fest, dass die Einladung rechtzeitig zugestellt wurde. Das Be-
schlussquorum von 1/5 der 381 Stimmberechtigten wird mit 49 anwesenden Stimmberech-
tigten nicht erreicht. Die Beschlüsse der heutigen Versammlung unterliegen entsprechend 
dem fakultativen Referendum. Es wird die Freude aller Anwesenden zum Ausdruck ge-
bracht, dass Hanspeter Frey nach einem bereits intensiven Ortsbürger-Jahr nun noch mehr 
Zeit in seine Präsidentschaftstätigkeit investieren kann aufgrund seiner Pensionierung. 
 
Mit diesen einleitenden Worten überträgt Gemeindepräsident Hans-Peter Budmiger die Lei-
tung der Versammlung an Gemeindevizepräsidentin und Ortsbürgerin Milly Stöckli. 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli begrüsst die anwesenden Ortsbürgerinnen und Orts-
bürger sowie die anwesenden Gäste und schreitet zu den traktandierten Geschäften. 
 
 
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 3. November 2023 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli erwähnt, dass das von Gemeindeschreiber Severin 
Bättig verfasste Protokoll mit der Einladung und der Botschaft zur heutigen Versammlung 
rechtzeitig verschickt wurde. Nachdem das Wort zur Diskussion nicht gewünscht wird, lässt 
sie direkt über das Protokoll abstimmen. 
 
 
Antrag 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 3. November 2023 sei zu geneh-
migen. 
 
Beschluss 
Einstimmig genehmigt. 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli dankt dem Verfasser des Protokolls, Gemeinde-
schreiber Severin Bättig, ganz herzlich. 
 
 
 
2. Jahresrechnung 2023 
 
Ab Seite 11 in der Broschüre sind die Kommentare zur Jahresrechnung 2023 ersichtlich. Es 
zeigt sich, dass das operative Ergebnis mit CHF 190’725.92 positiv ausfällt. 
 
Investitionsrechnung 
Am 2. Juni 2023 bewilligte die Ortsbürgergemeinde den Kauf einer Waldparzelle. Die Ver-
buchung des Geschäftes erfolgte über die Investitionsrechnung. 
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Allgemeine Verwaltung 
Das Kontokorrentguthaben gegenüber der Einwohnergemeinde Muri beträgt neu 
CHF 1’857’092.95 (Vorjahr CHF 391’689.51) Dies ist dem Kauf der Chäsi-Liegenschaft ge-
schuldet. 
Am 7. Oktober 2023 fand im Zusammenhang mit dem Jubiläum "50 Jahre Rebberg" ein 
Winzerfest auf dem Klostervorplatz statt. Die nicht budgetierten Mehrkosten konnten durch 
die Einnahmen gedeckt werden. 
 
Forsthaus Tannenlaube 
Das Forsthaus Tannenlaube verzeichnet einen Gewinn von CHF 3’259.45 (Vorjahr 
CHF 2’580.00). 
 
Rebbau 
Im Rebbau resultiert ein Verlust von CHF 6’536.20 (Vorjahr CHF 28’115.15). In Anbetracht 
der voraussichtlich tieferen Kelterungskosten wurde der Betrag tiefer budgetiert. 
 
Forstbetrieb Muri 
Im Jahr 2023 konnte leider die geplante, reduzierte Nutzungsmenge wieder nicht eingehal-
ten werden. 
Anfangs Jahr wurden hauptsächlich die Lotharflächen durchforstet und einige waldbaulich 
wichtige Holzschläge ausgeführt. 
Nach einem fast käferfreien ersten Halbjahr schlug der gefrässige Borkenkäfer dann doch 
noch zu. Es fielen leider ca. 1’500 m3 Käferholz bei allen Waldeigentümern zusammen an. 
Kurzfristig wurde wieder der Käferzwischenlagerplatz "Hintere Erlen" der Ortsbürger von 
Aristau aktiviert. Daher konnte die geplante Nutzung von 4’000 m3 Holz leider nicht erreicht 
werden. Es wurden zusammen mit dem Käferbefall Total 6’423 m3 Holz geerntet. 
Leider sank im Herbst dann der Holzpreis, nachdem Ende 2022 ein befriedigender Preis 
erzielt werden konnte. 
Betreffend die Erarbeitung des neuen Betriebsplanes mit allen Vertragsgemeinden zusam-
men wurde die Arbeit nun aufgenommen. Die ersten Auswertungen zeigen, dass der Forst-
betrieb Region Muri trotz vielen Zwangsnutzungen in den vergangenen Jahren noch immer 
einen sehr hohen Holzvorrat ausweist. Zurzeit ist der Betriebsplan in der Vorprüfungsrunde. 
Die Jahresrechnung zeigt einen Ertragsüberschuss von CHF 191’384.95. Im Budget 2023 
ist aber ein Aufwandüberschuss von CHF 68’000.00 ausgewiesen worden. Die Mehrnut-
zung hat auch dieses Mal die Jahresrechnung positiv beeinflusst. 
Aber auch die überdurchschnittlich guten Arbeitsaufträge an Dritte haben zu diesem positi-
ven Ergebnis geführt. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an das Forstteam unter der 
Leitung des Försters Oliver Eichenberger. 
Im Rechnungsjahr 2023 ist noch kein weiterer Forstwart eingestellt worden. Diverse Arbei-
ten wurden vermehrt durch Aushilfen und Forstunternehmer ausgeführt. 
Leider fielen beim Forstschlepper sehr aufwändige und grosse Reparaturen an wie das Dif-
ferenzial, die Kardanwelle, der Wandler, kaputte Pneus und vieles mehr. Mehr zum Forst-
schlepper dann unter Verschiedenes. 
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Finanzen und Steuern 
Die Verzinsung des Kontokorrentguthabens gegenüber der Einwohnergemeinde Muri liegt 
bei 0.296 %. 
 
Die 2023 käuflich erworbene Liegenschaft "Chäsi" weist eine Rendite von CHF 37’047.78 
aus. 
 
Die Rendite der Liegenschaft am Caspar Wolf-Weg liegt bei CHF 176’330.00 (Vorjahr 
CHF 176’330.00). 
 
Auf die Frage, ob es Unklarheiten oder Fragen zur Rechnung 2023 gebe, erfolgen keine 
Wortmeldungen. 
 
Robert Barrer spricht im Namen der Finanzkommission, welche die Rechnung 2023 im Rah-
men der gesetzlichen Bestimmungen geprüft hat. Der Prüfungsbericht der externen Revisi-
onsgesellschaft thv AG Treuhand & Beratung, Aarau, wurde vom Gemeinderat genehmigt. 
Die Buchhaltung wurde sauber und übersichtlich geführt und von der Finanzkommission 
anhand von Stichproben überprüft. Die Finanzkommission empfiehlt der Versammlung, die 
Jahresrechnung 2023 zu genehmigen. 
 
 
Antrag 
Die Jahresrechnung 2023 der Ortsbürgergemeinde Muri sei zu genehmigen. 
 
Beschluss 
Einstimmig genehmigt. 
 
Robert Barrer kommt im Anschluss zur Abstimmung auf den Kauf der Chäsi-Liegenschaft 
an der Marktstrasse 21/Spitalstrasse 1 zu sprechen. Insbesondere spricht er bereits erfolgte 
Aufwendungen für die neu erworbene Liegenschaft an, wovon vor allem die Liftsanierung 
von CHF 51’000.00 ins Gewicht fällt. Robert Barrer möchte wissen, ob diese Aufwendungen 
beim Kauf nicht voraussehbar waren und sich die Ortsbürgerkommission beim Kauf dieser 
Risiken bewusst war und diese beim Kaufpreis berücksichtigt wurden. 
 
Der Ortsbürgerkommissionspräsident Hanspeter Frey führt aus, dass die Verkäuferschaft 
(Käsereigenossenschaft) einen gewissen Zeitdruck ausübte. Es ist ein bestehendes Schät-
zungsgutachten verifiziert worden und der Wert der Liegenschaft wurde bestätigt. Aufgrund 
der fehlenden Zeit konnte dann jedoch nicht auf Details eingegangen werden. Hanspeter 
Frey bringt seine Enttäuschung über die Verkäuferschaft zum Ausdruck. Er hätte sich von 
dieser mehr Transparenz und Kulanz bezüglich der notwendigen Investitionen im Nachgang 
zum Kauf der Liegenschaft gewünscht. Es hatte jedoch alles seine Richtigkeit und der Ver-
trag wurde rechtsgültig unterzeichnet. Daher muss die Ortsbürgergemeinde nun in den sau-
ren Apfel beissen, besonders rund um die hohen Kosten zur unumgänglichen Material-Lifts-
anierung vom kommenden September. Vom Mieter Fabian Spielhofer sei zugesichert wor-
den, dass der Lift ausschliesslich zum Materialtransport benützt werde (kein Personentrans-
port). Ansonsten ist immer wieder in die Liegenschaft investiert worden. Eine nächste grös-
sere Investition dürfte jedoch in den kommenden Jahren aufgrund des Ersatzes der Kühl-
vitrinen auf die Ortsbürgergemeinde zukommen. Robert Barrer macht beliebt, dass für die 
nächsten Jahre aufgrund einer Expertise die nächsten Planungen/Investitionen vorgenom-
men werden sollen. 
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Mit einem Applaus wird der Finanzkommission für die geleisteten, intensiven Arbeiten und 
ihr Engagement gedankt. 
 
 
 
3. Rechenschaftsbericht 2023 (mündliche Berichterstattung) 
 
Ortsbürgerkommissionspräsident Hanspeter Frey orientiert, dass sich die Ortsbürgerkom-
mission zu vier ordentlichen Sitzungen getroffen hat, um die anstehenden Geschäfte zu 
erledigen. Natürlich gab es viele zusätzliche Besprechungen für den Kauf der Chäsi-Liegen-
schaft. Kleinere Geschäfte konnten per E-Mail-Verkehr erledigt werden. 
Alle zwei Jahre trifft sich der Gemeinderat und die Ortsbürgerkommission zum Gedanken-
austausch und um angehende Geschäfte zu besprechen. 
An der Kantonalen Delegiertenversammlung der Ortsbürgergemeinden in Reinach war Muri 
mit einer Delegation vertreten. 
Bei sommerlichen Temperaturen fand am 18. März 2023 der Waldarbeitstag mit sehr guter 
Beteiligung statt; über 50 Arbeitswillige unterstützten mit ihrem Einsatz das Forstpersonal. 
Der gemütliche zweite Teil durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Die Sommerortsbürgergemeindeversammlung vom 2. Juni 2023 wurde in der Tannenlaube 
durchgeführt, die Winterortsbürgergemeindeversammlung fand am 3. November 2023 im 
Dachsaal Kloster statt mit anschliessendem Nachtessen im Saal des Hotel Caspar. 
Auf Einkaufstour war die Ortsbürgergemeinde Muri im Jahr 2023. Anfangs Juni 2023 er-
folgte der Kauf der Waldparzelle Vetterholz im Eggerwald von Bruno Küng und auf den 
1. Juli 2023 der Kauf der Liegenschaft Chäsi Muri Wey von der Käsereigenossenschaft. Der 
Ortsbürgerkommission war es immer ein Anliegen, dass der Chäsiladen weitergeführt wird. 
Mit Fabian Spielhofer, Käsermeister der Brülisauer Käserei in Künten, konnte ein perfekter 
Nachfolger gefunden werden. Nun liegt es an uns allen, dass der Laden weiterhin betrieben 
werden kann, indem in der Chäsi eingekauft wird. 
Der Verkauf des Weins mit Jahrgang 2022 fand am 3. Juni 2023 statt. Leider machte sich 
der Totalausfall vom Jahr 2021 bei der Menge 2022 bemerkbar. Die kleinere Menge zeich-
nete sich jedoch mit einer sehr guten Qualität aus. Mit dem Riesling Silvaner konnte die 
Goldmedaille gewonnen werden. 
Das 50-Jahr-Jubiläum vom Rebberg wurde mit einem Winzerfest mit Treberwurstessen und 
Murianerwein in der Bogenhalle gefeiert. Die Besucher kamen in Scharen, so dass bei bes-
tem Wetter auf dem Klosterhof spontan die Festbestuhlung aufgestellt werden konnte. Allen 
Helferinnen und Helfern sei für die grosse Unterstützung herzlich gedankt. 
Die Traubenernte mit Jahrgang 2023 präsentierte sich mengenmässig und qualitativ von 
einer hervorragenden Seite. Ab dem 19. September 2023 wurden die drei Sorten an ver-
schiedenen Nachmittagen mit vielen Freiwilligen geerntet. 
 
Riesling Silvaner 3’983 Kg  75° Oe 
Gamaret  3’137 Kg  88° Oe 
Blauburgunder  3’279 Kg  93° Oe 
 
Die Tannenlaube war im 2023 mit 127 Vermietungen sehr gut gebucht. So darf man stolz 
sein für die grossen Investitionen, die in den letzten Jahren getätigt wurden, denn die Tan-
nenlaube wir von den Mietern sehr geschätzt und gelobt. 
Das Buchprojekt Namenlandschaften Muri und Umgebung, welches die Ortsbürgerge-
meinde finanziell unterstützte, wurde termingerecht am 20. Oktober 2023 der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Von der Auflage mit 1’000 Stück können immer noch Bücher bezogen werden. 
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Auch im Jahr 2023 wurde die Ortsbürgergemeinde für diverse Sponsorings oder Apéros 
angefragt. Die meisten Anfragen konnten positiv beantwortet werden. Auch die beliebten 
Geburtstagsbesuche wurden beibehalten. Ab einem Alter von 80 Jahren werden diese alle 
5 Jahre bei den Jubilarinnen und Jubilaren abgehalten. 
 
Mit einem grossen Dank an: 

- den Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit 
- den Forstbetrieb für die super Leistung im Wald 
- das Rebbergteam 
- Marlène Konrad für die Betreuung der Tannenlaube 
- Philipp Heller für die Reinigung um die Tannenlaube - dies wurde von mehreren Mie-

tern erwähnt 
- die Kassenrevisoren/in 
- alle Kommissionsmitglieder für die tolle Zusammenarbeit 

 
beschliesst Hanspeter Frey den Jahresbericht 2023. 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli dankt Hanspeter Frey ganz herzlich für den mündlich 
vorgetragenen Rechenschaftsbericht, zu welchem es keine Wortmeldungen gibt. 
 
 
Antrag 
Der Rechenschaftsbericht 2023 sei zu genehmigen. 
 
Beschluss 
Einstimmig genehmigt. 
 
 
 
4. Revision Vertrag Forstbetrieb Region Muri inkl. Anhang 
Die Ortsbürgergemeinden Aristau, Besenbüren, Boswil, Bünzen, Muri und der Staat Aargau 
haben ihre Zusammenarbeit mit einem Vertrag geregelt. Dieser ist aus dem Jahr 2003. Die 
Waldflächen haben sich seit diesen 19 Jahren verändert. Ebenfalls werden sind die künfti-
gen Herausforderungen an die Bewirtschaftung der Wälder verändern. Daher hat die Be-
triebskommission beschossen, den Vertrag einer Revision zu unterziehen.  
Die zukünftige Zusammenarbeit soll den Vertragsgemeinden ermöglichen, mit einem ge-
meinsamen Betriebsplan über alle Waldungen, ihre Wälder zu bewirtschaften. Es soll auch 
besser auf die wirtschaftlichen und klimatologischen Herausforderungen reagiert werden zu 
können. 
Einige Anpassungen sind vor allem präzisierender Art. Neu sind die Waldflächen im Anhang 
aufgeführt, damit bei einem Kauf oder Verkauf einer Waldparzelle es nicht zu einer Ver-
tragsänderung führt. Weiter ist die Betriebskommission als strategisches Führungsorgan 
ausgewiesen. 
Näheres zum Vertrag und Anhang und dessen Anpassungen konntet ihr auf der Homepage 
der Gemeinde unter Ortsbürgerversammlung nachlesen. Einige Exemplare liegen auf den 
Tischen auf. 
Gemäss § 7 Abs. 2 lit. h) über das Gesetz der Ortsbürgergemeinden, wird für die Be-
schlussfassung über Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden, die Genehmigung und die 
allfällige Auflösung des entsprechenden Vertrages die Ortsbürgerversammlung entschei-
den. 
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Der Gemeinderat und die Ortsbürgerkommission haben den Vertrag Forstbetrieb Region 
Muri inkl. Anhang an ihren Sitzungen gutgeheissen und empfehlen der Ortsbürgergemein-
deversammlung den überarbeiteten und angepassten Vertrag Forstbetrieb Muri zu geneh-
migen. 
Milly Stöckli fragt in die Runde, ob’s noch Fragen gibt zum vorliegenden Vertrag, welcher in 
mehrjähriger Arbeit zwischen den Vertragsparteien nun vorgelegt werden kann. Es folgen 
keine Wortmeldungen und Fragen und es wird zur Abstimmung gelangt. 
 
 
Antrag 
Der Vertrag Forstbetrieb Region Muri inkl. Anhang mit Inkrafttreten am 1. Januar 2025 sei 
zu genehmigen. 
 
Beschluss 
Einstimmig genehmigt. 
 
 
 
5. Verschiedenes 
- Info über Ersatzbeschaffung für Forstschlepper HSM 704 vom Forstbetrieb Region Muri: 
 Der heutige Forstschlepper HSM 704 wurde im Januar 2005 vom Forstbetrieb Region 

Muri gekauft und hat bis am heutigen Tag knapp 11’000 Betriebsstunden, hauptsächlich 
in der Holzernte, geleistet. Das Fahrzeug wird verwendet, um gefällte Bäume mit der 
Seilwinde an die Strasse oder Rückegasse zu rücken und anschliessend zum Lagerplatz 
zu schleppen, wo das Holz vom Lastwagen abgeholt werden kann. In den letzten Jahren 
mussten immer wieder kleinere, aber auch grössere Reparaturen ausgeführt werden. 
Das zeigt, dass die Zeit reif ist für eine Ersatzbeschaffung. Dies ist bereits beim Trak-
tandum Rechnung 2023 erwähnt worden. 

 Da die Investition immens hoch ist, hat der Forstbetrieb eine Auslegeordnung gemacht, 
um abzuklären, was in Zukunft das oder die richtigen Fahrzeuge ist/sind. Bei dieser Ana-
lyse kam ganz klar heraus, dass es das Beste ist, mit einem Forstschlepper weiterzuma-
chen. Seit diesem Entscheid ist der Forstbetrieb daran, einen geeigneten Ersatz für die 
gestellten Ansprüche zu suchen. Es wurden bereits zwei Fahrzeuge von verschiedenen 
Herstellern in den Waldungen des Forstbetriebs getestet. Ein dritter Hersteller hat leider 
erst im Herbst/Winter 2024 eine Vorführmaschine im Angebot. Die Marke dieses Herstel-
lers möchte der Forstbetrieb aber unbedingt testen. 

 Der neue Forstschlepper soll im Jahre 2025 angeschafft werden und sollte nach heuti-
gem Stand folgende Kriterien erfüllen: 

 
 • Motor, der die neusten Abgasvorschriften erfüllt 
 • Bio-Hydrauliköl 
 • Kran mit innen geführten Hydraulikschläuchen 
 • Greifersäge, um das Holz von der Kabine aus zu kappen 
 • Doppeltrommelseilwinde mit Seilführung und Seilausstoss 
 • Fernsteuerung 
 
 Vorgesehen ist es, an der Wintergemeindeversammlung 2024 der Ortsbürgergemeinde 

den Kredit zu beantragen, obwohl bis dann wohl noch nicht feststeht, welches Fahrzeug 
angeschafft werden soll. 

 Die Finanzierung des neuen Forstschleppers wird nach dem Verteilerschlüssel der Ver-
tragsgemeinden angewendet. Für die Ortsbürgergemeinde Muri heisst das, dass sie sich 
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mit 16.08 % an den Kosten beteiligen müssen. Das dafür benötigte Geld soll aus dem 
vorhandenen Waldfonds finanziert werden (Stand 2024 = CHF 370’000.00). 

 
 Dies gilt als Vorinformation, alles weiter dann an der Wintergemeindeversammlung 2024. 
 
- Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli öffnet das Wort unter dem Traktandum Verschie-

denes für die Anwesenden. – Robert Barrer meinte, einen günstigen Forstschlepper auf 
Ricardo entdeckt zu haben – Gelächter. - Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 

 
- Ortsbürgerkommissionspräsident Hanspeter Frey freut sich darüber, dem anwesenden 

Josef Konrad alles Gute zum 85. Geburtstag wünschen zu können. Die ganze Versamm-
lung singt beschwingt in der Tannenlaube ein 'Happy Birthday' für den Jubilaren. 

 
- Den Dessertspendern (Daniel Wachter und Kinder) wird mit Applaus für das reichhaltig 

aufgetischte und äusserst feine Dessert gedankt. Gerne ist man bereit, weitere Ortsbür-
ger aufzunehmen, wenn dann in der Folge so viel Süsses genossen werden kann. 

 
Um 20.45 Uhr beschliesst Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli die Versammlung mit ei-
nem Dank für die Aufmerksamkeit und das Erscheinen. Sie wünscht allen einen schönen 
Abend und guten Appetit für den bevorstehenden Grill- und Dessertschmaus. 
 
Anschliessend an die Versammlung wird im Forsthaus Tannenlaube wieder das traditio-
nelle, offerierte „Zobig“ und das Dessert der Familie Wachter bei guten, angeregten Gesprä-
chen genossen. 
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BUDGET 2025 
 
 
ALLGEMEINES 
 
Das Budget 2025 ist nach den Grundsätzen von HRM2 erstellt worden. Darin werden das 
Budget der Planjahre 2025 und 2024 sowie das Rechnungsjahr 2023 abgebildet. 
 
Der 3-stufige Erfolgs- und Finanzierungsausweis ist für die Ortsbürgergemeinde zu erstel-
len. In der ersten Stufe wird das Ergebnis aus der betrieblichen Tätigkeit ausgewiesen. Zu-
züglich dem Ergebnis aus Finanzierung (2. Stufe) resultiert das operative Ergebnis. Die 
dritte Stufe zeigt den ausserordentlichen Aufwand und Ertrag und führt zum Gesamtergeb-
nis Erfolgsrechnung. 
 
Die Darstellung der Investitionsrechnung entspricht jener der Erfolgsrechnung. In Muri sind 
Ausgaben über CHF 75'000 zwingend zu aktivieren (§ 5 Finanzverordnung (FiV), SAR 
617.113). Mit dem Ergebnis wird das Finanzierungsergebnis sichtbar. 
 
 
ERFOLGSRECHNUNG 
 
Gesamtübersicht Budget 2025 
 
Der folgende Erfolgsausweis nach HRM2 ermöglicht es, das Jahresergebnis einfach und 
übersichtlich darzustellen. Es zeigt sich, dass das operative Ergebnis – Resultat aus der 
betrieblichen Tätigkeit und der Finanzierung – mit CHF 247’600.00 positiv ausfällt. 
 
Ortsbürgergemeinde Budget 2025 Budget 2024 
Betrieblicher Aufwand 1’508’400 1’201’800 
Betrieblicher Ertrag 1’422’400 1’118’600 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -86’000 -83’200 
Ergebnis aus Finanzierung 333’600 329’900 
Operatives Ergebnis 247’600 246’700 
Ausserordentliches Ergebnis 0 0 
Gesamtergebnis 247’600 246’700 

 
Abschreibungen 
 
Im Planjahr 2025 sind keine Abschreibungen vorzunehmen. 
 
 
INVESTITIONSRECHNUNG 
 
Es sind weder Investitionen bewilligt noch geplant. 
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ERLÄUTERUNGEN ZUR ERFOLGSRECHNUNG 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
 
0220.3010.04 Entschädigung für den Ortsbürgergutsverwalter. 
 
0293 Mutmasslicher Gewinn des Forsthauses Tannenlaube von CHF 9’300.00 

(Vorjahr CHF 6’200.00). 
 
3 Kultur, Sport und Freizeit 
 
3210.3636.05 Die Ortsbürgerkommission hat an der Sitzung vom 11. August 2015 einem 

jährlich wiederkehrenden Beitrag von CHF 1’000.00 zugestimmt. 
 
3421.3612.10 Jährlicher Unterstützungsbeitrag von CHF 8’000.00 für das Schneesportla-

ger (OBK, 23. Februar 2016). 
 
5 Soziale Sicherheit 
 
5790.3632.00 Sozialhilfebeitrag an die Einwohnergemeinde Muri. 
 
6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
 
6150.4632.00 Entschädigung der Einwohnergemeinde Muri für die Bewirtschaftung des 

Parkplatzes Chäsi (GR 2022-193). 
 
8 Volkswirtschaft 
 
8141 Mutmassliches Defizit des Rebbaus von CHF 16’700.00 (Vorjahr 

CHF 11’700.00). 
 
8200.3141.00 Beitrag an den Unterhalt der Waldstrassen. 
 
8200.3612.13 Verlustanteil der Ortsbürgergemeinde Muri am Forstbetrieb Region Muri. 
 
8200.4511.00 Entnahme aus dem Waldfonds. 
 
8206 Forstbetrieb Region Muri 

Das Budget 2025 wurde durch den Förster erarbeitet und durch die Be-
triebskommission an der Sitzung vom 14. August 2024 genehmigt. 
 
Im Jahre 2025 ist der neue gemeinsame Betriebsplan in Kraft. Der sieht 
aufgrund der zum Teil überalterten und vorratsreichen Wälder bei einigen 
Waldeigentümern eine massive höhere Nutzung vor, um auch der zukünfti-
gen Klimaveränderung gewappnet zu sein. Das wirkt sich auch auf die Ge-
samterlöse aus. Diese sind gegenüber dem Vorjahr massiv höher. Die 
durchschnittlichen Holzerlöse pro Kubikmeter für Säge-, Industrie- und 
Schnitzelholz wurden wie im Vorjahr übernommen, da bis jetzt keine mar-
kante Steigerung der Holzpreise für Säge- und Industrieholz erwartet wird. 
Bei den Schnitzelholzlieferungen an die verschiedenen Heizungen wird wie-
der mit dem Energieholzpreis wie im Jahre 2023 gerechnet. 
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Aufgrund der vielen Zwangsnutzungen in den vergangenen Jahren bleibt 
der Aufwand für die Jungwaldpflege hoch. 
Im nächsten Jahr werden wieder Durchforstungen und Räumungen bei al-
len Waldeigentümern geplant. Ebenfalls wird ein Teil der Nutzung als Re-
serve für Zwangsnutzungen eingerechnet. 
Grössere Investitionen stehen an. Eines der beiden Betriebsautos kann vo-
raussichtlich nicht mehr vorgeführt werden und muss ersetzt werden. Eben-
falls muss die Steuerung des Kranwagens, nach diversen Störungen, aus-
gewechselt werden. Die Reparatur ist leider sehr kostspielig (ca. 
CHF 20’000.00). Auch müssen die vier Reifen ersetzt werden. 
Es ist geplant, dass im Jahre 2025 die im Mai 2022 nicht besetzte Forst-
wartstelle wiederbesetzt wird, da mehr Holz genutzt wird und auch sonst 
genügend Forst- und Drittarbeiten vorhanden sind. Der Lernende, der im 
August 2025 seine Lehrzeit beendet, wird noch bis zur Rekrutenschule im 
Betrieb bleiben. Ein neuer Forstwart-Lernender wird ebenfalls nach den 
Sommerferien 2025 beim Forstbetrieb Region Muri seine Lehre beginnen. 
Auch im Jahre 2025 haben wir wieder ein sehr erfreuliches Jubiläum. Josef 
Troxler ist seit sage und schreibe 35 Jahren zugunsten des Waldes im Ein-
satz. 
Die Nettoerlöse aus dem Holzproduktionsbetrieb reichen leider nicht aus, 
um ein ausgeglichenes Budget zu erreichen. Die Ersatzbeschaffung für das 
Betriebsauto und die Reparatur des Kranwagens verbessern die Situation 
nicht. Umso wichtiger sind Einnahmen aus Leistungsvereinbarungen und 
Drittaufträgen, resp. Drittarbeiten. Bei den Drittarbeiten wird mit mehr Um-
satz als im letzten Jahr gerechnet. 
 
Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von CHF 50’900.00 (Vorjahr 
CHF 38’800.00) aus. Dieser wird wie folgt auf die Vertragspartner aufgeteilt: 
Aristau 6,29 %, Besenbüren 6,23 %, Boswil 31,35 %, Bünzen 10,79 %, 
Muri 15,85 %, Staat Aargau 29,49 %. 

 
9 Finanzen und Steuern 
 
9610.3400.00 Verzinsung der Kontokorrentschuld gegenüber der Einwohnergemeinde. 
 
9638 Mutmassliche Rendite der Liegenschaften «Chäsi-Wey» in der Höhe von 

CHF 103’400.00 (Vorjahr CHF 103’700.00). 
 
9639 Mutmassliche Rendite der Liegenschaft am Caspar Wolf-Weg in der Höhe 

von CHF 201’600.00 (Vorjahr CHF 200’600.00). 
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Ortsbürgergemeinde Mur i  
 
S t i m m r e c h t s a u s w e i s  
 
 
 
für die Teilnahme an der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 
 
Freitag, 8. November 2024, 19.30 Uhr, Dachtheater Gemeindehaus 
 
 
 
Hinweis: Dieser Ausweis ist abzutrennen und vor der Versammlung vom/von 

der Stimmberechtigten persönlich abzugeben. 
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